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Die Währungskommiſſion
Obgleich Deutſchland ſich im ſichern Beſitz der Gold

währung befindet erkennt die Reichsregierung doch in der zu
nehmenden Silberentwerthung eine ernſte wirthſchaftliche Frage
die eingehender Prüfung bedarf Dieſer Satz ſteht in der
Rede mit der der Schatzſekretär Graf Poſadowsky die
Währnugskommiſſion eröffnet hat Vorderſatz wie Nachſatz
drücken mit größter Deutlichkeit das Weſen der ſonderbaren
Sache aus die zur Berufung dieſer Kommiſſion geführt hat
Deutſchlande befindet ſich im ſichern Beſitz der

Goldwährung das braucht uns zwar nicht erſt geſagt
zu werden da es eine erfreuliche ſeit zwei Jahrzehnten feſt
ſtehende Thatſache iſt Aber es nützt gleichwohl daß der
Schatzſekretär es im Namen des Reichskanzlers noch einmal
geſagt hat und daß er es in einem Augenblick
geſagt hat wo phantaſtiſche Hoffnungen der Bimetalliſten ſich
dazu verſteigen als könnte Deutſchland dieſes ſicheren Beſitzes
wieder entkleidet werden Mit der ſelbſtverſtändlichen und
trotzdem werthvollen Konſtatirung der Thatſache daß wir die
Goldwährung haben und behalten wollen ſchiebt denn alſo die
Reichsregierung den bimetalliſtiſchen Forderungen einen ſo
ſtarken Riegel vor daß man um ſo dringender fragen darf
weshalb denn eigentlich die Kommiſſion berufen worden iſt
Graf Poſadowskty giebt die Antwort daß die zunehmende
Silberentwerthung eine ernſte wirthſchaftliche Frage darſtelle
die eingehender Prüfung bedürfe Eine ſehr matte Antwort
werden die Bimetalliſten entgegnen und ſo unrecht kann man
ihnen nicht geben Nicht etwa darum weil der Schatzſekretär
eine präziſere Antwort hätte ertheilen können oder ſollen
ſondern darum weil eine andere als dieſe unbeſtimmte Er
widerung nicht möglich war Iſt es aber ſo dann fragt man
wieder vergeblich warum denn nur dies alles begonnen worden
iſt und ob es nicht beſſer geweſen wäre unabänderliche Dinge
liegen zu laſſen wo und wie ſie gerade liegen Die
verbündeten Regierungen verdienen ſich mit ihrer Silber
enquete nirgends Dank Die Bimetalliſten haben die Empfindung
Daß man ſie in verletzender Weife mit einem Scheingericht ab
Apeiſen will Die Anhänger der Goldwährung ſind ihrer
Sache viel zu ſicher als daß es ſie nicht verſtimmen ſollte
wenn jetzt einer ungeſunden und einſichtsloſen Agitation gegen

über das Selbſtverſtändliche wirthfſchaftlich und währungs
politiſch felſenfeſt Begründete noch einmal bewieſen werden ſoll
Es iſt wie wenn Aſtrologen das kopernikaniſche Syſtem leug
neten Was ſoll da wohl geſchehen Kann es die Aufgabe
irgendeiner unparteiiſchen Jnſtanz ſein den Aſtrologen zu
verſprechen daß ihre Einwände ſorgfältig zu prüfen wären
obwohl allerdings an der Unumſtößlichkeit des kopernikaniſchen
Syftems nicht zu zweifeln ſei Und müßten die Aſtronomen
nicht verdrießlich werden wenn ſie ſich aufs neue lang und
breit mit Jrrlehren herumzuſchlagen hätten deren Wider
legung nicht wirkſamer wird wenn ſie ſo und ſo oft wiederholt

e die Gegner ſich ja doch nicht widerlegen laſſen
wollen

Die Silberenquete wäre allenfalls als politiſcher Schachzug
zu ertragen wenn ihre Abſicht nicht beim erſten Schritt fehl
ſchlagen müßte Der Nutzen war immer problematiſch der
Schade iſt offenkundig Die bimetalliſtiſche Agitation lebt von
Träumereien ſo weit ſie wiſſenſchaftlich ſein will Jhr
reales Fundament aber ſind die Wünſche von Schuldnern die
auf gute oder auch üble Manier die Gläubiger verkürzen
möchten Ob wiſſenſchaftlich träumeriſch oder praktiſchregliſtiſch
in keinen von beiden Fällen denkt dieſe Agitation daran ſich
durch Gegengründe ſchlagen zu laffen Die Lengnung
der Nothwendigkeit der Goldwährung wird genau ſo
lange dauern wie mächtige Jntereſſen da ſind die an der
Beſeikigung der Goldwährung haften Hiergegen iſt nichts zu
machen Es muß hiugenommen werden wie es iſt Das
Entgegenkommen der verbündeten Regierungen genauer geſagt
des Reichskanzlers der den Bundesrath wohl nicht erſt be
fragt hat als er in ſeinem Briefe an die oſtpreußiſchen Kon

ſervativen die Silberenquete ankündigte dies Entgegenkommen
wird zu nichts führen als zur Verbreitung einer gefährlichen
Unſicherheit in unſeren Wirthſchaftszuſtäuden und wenn dieſe
böſe Folge durch ein ſtärker betontes Feſthaltenwollen an der
Goldwährung etwa noch zu vermeiden iſt ſo bleibt der Zweck
der Enquete erſt recht zweifelhaft da alsdann eben alles be
laſſen werden ſoll wie es iſt und da etwas Anderes auch
abſolut ausgeſchloſſen erſcheint

Der Silberpreis ſoll gehoben werden Das iſt eine Ver
Heißung für deren zutreffende Charakteriſirung uns ein parla
anentariſches Wort fehlt Wir können uns nicht vorſtellen
daß iygendwer in der Regierung glaubt ein Mittel finden zu
können wodurch der Preis einer Waare gehoben werden kann
wenn dieſer Preis rege von den Produktionsbedingungen
innerhalb der Weltwirthſchaft Es ſind Schaumklöße auf der
Suppe die den Währungsmännern in beiden Lagern dargeboten
werden den einen mit dem verſtändnißvollen Zuwinken daß
ſie ſich vor dieſem Gericht nicht zu ſcheuen brauchen weil es
keinerlei Konſiſtenz habe den andern mit dem Verſprechen daß

ſich damit nähren könnten Der Silberpreis iſt ſo wie er
ſt weil die Silberproduktion derart geſtiegen iſt daß das ver

mehrte Angebot den Preis herabdrücken mußte Nicht das
Gold hat das Silber erſchlagen ſondern das Gold mußte als
Währungsgrundlage gewählt werden weil das Silber bereits
im Hinſterben war und gar nicht mehr erſchlagen zu werden
brauchte Das Gold hat ſeinen Preisſtand nicht deshalb be

Palten weil es bei uns und anderwärts Währungsgeld wurde
Koubern es hat dieſen Preis auch dort wo es nicht das
Findament der Münzzuſtände bildet und umgekehrt hat das
Silber überall auch wo es hre Zahlungsmittel iſt in
er Union wie im lateiniſchen Münzbunde und in Jndien dieſtärkſten Preiseinbußen erleiden wüſten weil zu viel Silber

auf den Markt geworfen worden iſt Man muß ſich ordent
lich geniren dieſe Elementarbegriffe wieder auszukramen
Aber leider iſt es nothwendig weil eine ſehr würdige Kom
miſſion Männer von Rang und Ruf unter der Oberleitung
der Fülle von Autorität die dem Deutſchen Reiche innewohnt
ſich an dem tragikomiſchen Bemühen abmatten ſoll dem
Waſſer zu gebieten daß es ſtromauf laufe und Wirthſchafts
geſetze umzuſtoßen die genau ſo unwiderſtehlich ſind wie Natur
geſetze Man kann den Dampf in den Keſſeln allerdings bis
zu einem fürchterlichen Grade ſpannen das iſt noch Menſchen
werk und Menſchenmöglichkeit Aber verhindern daß der
Dampf dann die Keſſelwände ſprengt das kann man immer
noch nicht Selbſt wenn alle Staaten der Welt ſich zuſammen
thäten und dekretirten daß das Silber den und den und
durchaus nicht gerade jenen Preis haben ſoll den es nun
einmal naturgemäß hat ſelbſt dann wäre das Beginnen frucht
los Aber von einer internationalen Regelung iſt ja nicht
einmal die Rede nur Dentſchland allein will den Silberpreis
heben Jn der Politik gebührt ſich der Ernſt indeſſen wer

kann ernſt bleiben wenn die Politik ſelber ſo überaus heiter
wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 28 Febr Der Kaiſer machte auch heute mit der
Kaiſerin die gewohnte Thiergartenpromenade und empfing
nach der Rückkehr ins Schloß den Chef des Geheimen Civil
kabinets und demnächſt den Hausminiſter zu Vorträgen Zur
Frühſtückstafel waren mehrere Einladungen ergangen

Jdentitätsnachweis und Staffeltarife
Die Nat Lib Korr erfährt aus zuverläſſigſter Quelle

daß die Frage der Staffeltarife zu Gunſten der Auf
hebung im preußiſchen Staatsminiſterium thatſächlich ent
ſchieden iſt Der auf den 6 März einberufenen Sitzung des
Landeseiſenbahnraths zur Begutachtung dieſer Frage wird
nur noch eine mehr formale Bedeutung beigemeſſen Man
wird ſonach noch vor der Entſcheidung über den ruſſiſchen
Handelsvertrag beſtimmte Erklärungen der Regierung in dieſer

Angelegenheit erwarten dürfen was die Ausſichten des Ver
trages erheblich verbeſſern wird

Der Geſetzentwurf betr Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes iſt im Bundesrath dahin abgeändert worden
daß die bei der Ausfuhr von Getreide ertheilten Berechtigungs
ſcheine nicht 9 ſondern nur 6 Monate gelten ſollen Für
Mälzereien werden Einfuhrſcheine nur gewährt wenn ſie dieſe
Vergünſtigung an Stelle des bisher gewährten Erſatzes vom
Eingangszoll in Anſpruch nehmen

Miquelkana
Ueber die vielumſtrittene Aeußerung welche Fiuanzminiſter

Miquel bei fröhlichem Mahle bezüglich der Haltung der
Konſervativen gegenüber dem ruſſiſchen Handelsvertrage gethan
haben ſoll liegen heute wieder verſchiedene Mittheilungen vor
die zu regiſtriren wir nicht unterlaſſen wollen Erſtens hört
die Mil u Pol Korr aus parlamentariſchen Kreiſen, die
Aeußerungen des Herrn Miquel ſeien zu einer ſpäten
Stunde zum Reichstagspräſidenten von Levetz ow gethan
worden Sodann wird dem Hamb Korr der als ein
offiziöſes Organ gilt geſchrieben

Es mag ja ſein daß Dr Miquel geäußert hat er glaube
nicht daß einer der Agrarier für den Vertrag ſtimmen werde
das iſt aber ein öffentliches Geheimniß Jn Privatünter
haltungen mag der Finanzminiſter laviren um ſich und
ſeinen Steuerprojekten das Wohlwollen der Kon
ſervativen zu erhaltenz aber gegen die Handelspolitik
des Reichskanzlers einzutreten fällt ihm ſicherlich nicht ein

Sehr ſchmeichelhaft iſt dieſe Darſtellung für den Finanzminiſter
gerade nicht Die Voſſ Ztg hält ihre Angaben über die
Aeußerungen Miquel s aufrecht und erklärt die Dementirung
der Nordd Allgem Ztg für vollſtändig werthlos Auch
das Volk hält ſeine Mittheilung in ihrem vollen Umfange
aufrecht und erklärt daß dieſelbe Quellen entſtammt deren
Glaubwürdigkeit über jeden Zweifel erhaben ſei Sodann
ſchreibt die Poſt Von Herrn Dr Miquel nimmt man nicht
mit Unrecht an daß er als weitſichtiger Politiker ſtaatserhal
tender Richtung das ſind die anderen Miniſter alſo
nicht darauf bedacht iſt dem augenblicklichen Gegenſatz
zwiſchen den agrariſchen Konſervativen und der Regiermng die
Bedeutung einer Epiſode genan ſo zu erhalten wie der Kampf
Er das Volksſchulgeſetz ohne dauernde Rückwirkung auf die

tellung der Mittelparteien zur Regierung geblieben iſt
Endlich klagt die Nordd Allg Zeitg darüber daß die Voſſ
r Aeußerungen aus einem Privatgeſpräch zu politiſchen
wecken ausbente Es komme dabei in der Regel um ſo weniger

heraus als derjenige welcher Aeußerungen gethan um ſo mehr
das Recht haben muß das was er geſagt hat zu konſtatiren
und zu kommentiren je unberechtigter es erſcheint die be
treffenden Aeußerungen aus dem Zuſammenhange zu reißen

Nach alledem ſcheint es doch gewiß zu ſein daß HerrMiquel bei dem Feſtmahl den Zaun der Zahne nicht genügend

geſetzt und um die Konſervativen bei guter Laune zu erhalten
eine mindeſtens zweidentige Aeußerung gethan hat Freilich
wird dadurch nichts an der Thatſache geändert daß das
preußiſche Staatsminiſterium geſchloſſen hinter dem deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrage ſteht

Der Zwiſchenfall von Atrolo
Aus Bern wird zu dieſer Angelegenheit bei der uns das

Verſchulden auf beiden Seiten zu liegen ſcheint denn ſowohl
die ſchweizeriſchen Offiziere wie die deutſchen Touriſten haben ſich
offenbar ungezogen benommen unterm 28 v M folgendes

ad Saale Donnerstag den 1 März

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
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von unſeren Annghmeſitellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
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gemeldet Der Vorfall in Airolo beſchränkt ſich nach einem Ve
richt von ſonſt gut informirter Seite darauf daß zwei deutſche
Reiſende welche einen Wortwechſel mit Offizieren des Forts
hatten am anderen Morgen von dem höchſten im Fort an
weſenden Offizier durch einen Offizier und 3 Mann ein
geladen wurden ins Fort zu kommen wo ſie die beleidigenden
Worte vollſtändig zurücknahmen Eine Verhaftung hat nach
dem Berichte nicht ſtattgefunden Ferner wird aus Bern
gemeldet daß der ſchweizeriſche Bundesrath beſchloſſen habe
eine ſtrenge Beſtrafung Platz greifen zu laſſen wenn die Unter
ſuchung ein Verſchulden der Offiziere ergeben ſollte

Das Auffälligſte an der ganzen Affäre iſt daß man es für
nöthig gehalten hat die Deutſchen durch einen Offizier und
3 Mann nach dem Fort begleiten zu laſſen Das ſieht einer
Verhaftung ſo ähnlich wie ein Ei dem anderen und hier
ſcheint ein Uebergriff vorzuliegen der der Sühne bedarf

Die Unfall Jnvaliditäts und Altersverſicherung
im Jahre 1893

Nach dem vom Reichsverſicherungsamte dem Reichskanzler
für 1893 erſtatteten Geſchäftsbericht über die Unfall ſowie
Jnvaliditäts und Altersverſicherung betrug im Berichtsjahre
die Zahl aller bei den Berufsgenoſſenſchaften Reichs Staats
Provinzial und Kommnnalansführungsbehörden zur Anmel
dung gelangten Unfälle nach einer vorläufigen Ermittelun
262,633 die der entſchädigten Unfälle 62,605 von denen
den Tod 2895 eine dauernd völlige 33,803 eine dauernd theil
weiſe Erwerbsunfähigkeit und 19,622 eine vorübergehende Er
werbsunfähigkeit zur Folge hatten Die im Jahre 1893 ver
ausgabten Unfallentſchädigungen Renten uſw betrugen nach
einer vorläuſigen Ermittelung ungefähr 38,175,000 M
32,3 Millionen im Jahre 1892 26,4 Millionen im Jahre
1891 20,3 Millionen im Jahre 1890 14,4 Millionen im
Jahre 1889 9,6 Millionen im Jahre 1888 5,9 Millionen im
Jahre 1887 und 1,9 Millionen im Jahre 1886 Die Ent
fchädigungen wurden im Jahre 1893 gezahlt oder angewieſen
an 190,510 Verletzte 22,405 Wittwen Getödteter 43,924
Kinder Getödteter 1629 Aſcendeuten Geködteter Daneben
erhielten ferner im Jahre 1893 6447 Ehefrauen 13,671
Kinder und 200 Aſcendenten als Augehörige von Verletzten
welche in Krankenhäuſern untergebracht waren die geſetzlichen
Unterſtützungen gezahlt oder angewieſen ſo daß im Berichts
jahre zuſammen 278,777 Perſonen der Wohlthaten der Unfall
verſicherung theilhaftig geworden ſind

Jnvaliditäts und Altersrenten haben im Berichts
jahre rund 240,500 Perſonen und zwar 187,450 Perſonen
Alters und 53,050 Jnvalidenrente bezogen Da ſich unter
vieſen rund 850 Perſonen befinden deren Altersrente im Laufe
des Berichtsjahres in Juvalidenrente umgewandelt wurde und
dieſe Perſonen deshalb in den vorſtehenden Zahlen doppelt ge
zählt ſind ſo ſtellt ſich die wirkliche Zahl der Rentenempfänger
des Berichtsjahres auf rund 239,650 Perſonen an welche ins
geſammt 27,9 Millionen Mark und zwar an Altersrenten
rund 22,7 Millionen an Jnvalidenrenten 5,2 Millionen ge
zahlt ſind Die von den Verſicherungsanſtalten ſeit dem
I Januar 1891 feſtgeſetzten Reuten repräſentiren überſchläglich
ein Deckungskapital von rund 114,2 Millionen Mark und mit
Einſchluß der an den Reſervefonds abzuführenden Beträge in
Höhe von rund 22,8 Millionen Mark ein Kapital von rund
137 Millionen Dem ſteht nach Abzug der geſammten Ver
waltungskoſten eine Einnahme aus Beiträgen gegenüber im
Jahre 1891 von rund 85,2 Millionen im Jahre 1892 von
rund 84,5 zuſammen von 254 Millionen gegenüber Es ver
bleibt demgemäß ohne Berückſichtigung der Zinſen zur Deckung
der bereits im Jahre 1895 wirkſam werdenden Beitrags
erſtattungen und der infolge der läugeren Dauer der Beitrags
leiſtung allmälig höher werdenden Jnvalidenrente ein Kapital
von rund 117 Millionen Mark

Kali und Magneſia
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die

Vorlage betreffend die Anfſuchung und Gewinnung von Kali
und Magneſiaſalzen hat ihre Arbeiten begonnen Nach
der Stimmung in der Kommiſſion ſoll das Zuſtandekommen
des Geſetzes erheblichen Zweifeln unterliegen

Jnzwiſchen bereitet aber wie das Braunſchw Tagebl
meldet die braunſchweigiſche Regierung gleichfalls
einen Geſetzentwurf über den Kalibergbau im di ogthum
vor mit denſelben Beſtimmungen wie die im preußi Ab
geordnetenhauſe eingebrachte Vorlage

Verſchuldete Grundbeſitzer
Aus der wie wir ſchon meldeten neuerdings auf

landwirthſchaftlichen Verſchuldungsſtatiſtik ſoll
der Mil u Pol Korr zufolge hervorgehen daß
weiſe in der Provinz Poſen dreiviertel aller Grundbeſitzer in
Wirklichkeit bankerott ſind

Verſchiedene Mittheilungen
Der Bericht der Budgetkommiſſion des Reichstages

über den Militäretat iſt jetzt erſchienen Es ſind danach im
anzen an den Ausgaben für die Verwaltung des
ausſchließlich der bayriſchen Quoten abgeſetzt 2516,500 an

n h z einmaligen derm ordentlichen Etat und 6 außerordentlichenEtat zuſammen 10,901,800 M n de
Die Getreideeinfuhr nach Deutſchland betrug imJanuar im Vergleich zum Vorjahr S Doppvel

centner Weizen davon 18,428 Doppelcentner ruſſiſchen Urſprungs
222,892 117,406 Doppelcentrer Roggen darunter 45,801 Doppel
eentner ruſſiſcher 343,566 49,105 Doppeleentner Hafer worunter
11,386 Doppelcentner ruſſiſchen Urſprungs 1,W8,03 61
Doppelcentner Gerſte davon 208,770 ruſſiſche 8,296 41669



Doppelcentner Raps und Rübſaat 770,065 332,028 Doppelcentner
Mais und Dari

Der bisherige Redackeur der Korreſpondenz des
Bundes der Landwirthe Bovenſchen hat ſeine
Stellung aufgegeben weil er wie mitgetheilt wird ſich an dem
Wald Kampfe gegen den Handelsvertrag nicht länger be

iligen

Am 1 Januar 1894 lief der dreijährige Zeitraum ab für
welchen die Oberpräſidenten der vier öſtlichen Grenz
provinzen durch den Miniſteral Erlaß vom 26 November
1890 ermächtigt waren probeweiſe die Zulaſſung ruſſiſch
polniſcher Arbeiter zur Beſchäftigung in den landwirth
ſchaftlichen und induſtriellen Betrieben ihrer Provinz zu geſtatten
Der Miniſter des Jnnern hat in Anbetracht mehrfach hervor
getretener Wünſche aus den betheiligten Kreiſen eine Verlängerung
der den Oberpräſidenten ertheilten Genehmigung gewährt

p Göttingen 28 Febr An den Kaiſer iſt eine mit zabl
reichen Unterſchriften hieſiger Profeſſoren und Bürger verſehene
Jmmedigateingabe abgeſchickt worden Der Kaiſer wird in
dieſer Petition gebeten der von der 5 ordentlichen Han
noverſchen Landesſhnode berathenen und gutgeheißenen
Nenordnung der Taufe und der Konfirmation die
Allerhöchſte Genehmigung nicht zu ertheilen Denn dieſelben
drohen, wie die Petition ausſpricht proteſtantiſche Freiheit und
Wadhrhaftigkeit in Glaubensſachen zu vernichten indem ſie mittels
Kirchengeſetzes einen Bekeuntnißzwang für alle Gemeindeglieder
errichtet wiſſen wollen bei der Tanfe ſoll eine Glaubensformel
der Porget mit Teufelentſagung in einer Weiſe Verwendung
finden die nur dann gerechtfertigt ſein würde wenn ſie die in
Leben und Wiſſenſchaft nirgends beanſtandete von jedermann in
der Gemeinde rückhaltslos anerkannte Ueberzeugung der Gegen
wart ausdrückte bei der Konfirmation ſoll die heranwachſende
Generation ſich zu derſelben Formel bekennen und an ihr zeit
lebens feſthalten zu wollen geloben Das eine wie das andere
bedeutet eine Vergewaltigung der Gewiſſen

Marinenachrichten Das Oberkommando der Marine giebt
folgende Schiffsbewegungen bekannt S M S Alexan
drine, Kommandant Korvettenkapitän Schmidt iſt am 27 Febr
in Jsla Flores bei Montevideo eingetroffen S M Kbt

Wolff, Kommandant Korvettenkapitän Kretſchmann iſt am
27 Febr in Hiogo eingetroffen und will am 3 März nach
Nagäſaki gehen S M S Sperber, Kommandant Kor
vetten Kapitän von Arnoldi iſt am 27 Febr in Sanſibar ein
dere und will am 3 März von da nach Kapſtadt in See

geheu

Ausland
Jtalien Eine ſehr bedeutungsvolle Sitzung hat am Mitt

woch die italieniſche Deputirtenkammer abgehalten
Die Kammer ſetzte die Berathung über die innere Politik
fort Spurito begründete ſeine Juterpellation über die Ab
ſichten der Regierung betr die Aufrechterhaltung des Belagerungs
uſtandes auf Sicilien und in der Provinz Maſſa Carrara
arauf entwickelte Farina ſeine Jnterpellation betr die Maß H

nahmen zur Beſeitigung der Urſachen von weiteren Unruhen
in Sicilien Der Miniſterpräſident Crispi nahm darauf
unter allgemeiner Aufmerkſamkeit das Wort und erklärte er
werde zur Sache ſprechen und Perſonen nicht berühren außer
wenn er Gegenſtand dies nothwendigerweiſe erfordern ſollte
Man habe die Bourgeoiſie in düſteren Farben gemalt und doch
ſei ſie es welcher das Volk es verdanke daß es heute eine
Vertretung hat Allerdings habe die Bourgeoiſie unrecht daran
gethan die Schulen zu vermehren ohne auf die Erziehung der
niederen Volksſchichten Bedacht zu nehmen Das ſoziale Pro
blem bedürfe einer Löſung aber nicht diejenige welche die Agi
tatoren der Maſſen predigen Seit der Freimachung des
Eigenthums und der Aufhebung der Fideikommiſſe ſtänden
die Eigenthümer kraft eines legitimen Rechtes im Beſitze jetzt
aber erhebe man das Berufungsrecht zur Wiſſenſchaft und die
Verſuche dieſe Theorien zu verwirklichen ſtreiften hart an
Verbrechen Den Boden zur Verbreitung dieſer Lehren habe
man ſchlecht gewählt denn auf Sizilien herrſche ein ſtark ent
wickeltes Gefühl für das Eigenthum und die Familie ein
Blick auf die Gemeinden in welchen die Unruhen ausbrachen

enüge um ſich davon zu überzeugen daß letztere nicht durchReth veranlaßt worden ſind Jn der Provinz Trapani und

den Gemeinden der Provinz Palermo in denen die Ruhe
ſtörnngen vorkamen herrſche geradezu Wohlhabenheit Die
Bewegungen in Sizilien ſeien durch Verſchwörungen verurſacht
worden welche die größten Uebel herbeigeführt hätten wenn
die Regierung ihnen nicht entgegengetreten wäre Die
Fasci dei lavoratori hätten ihre Wirkſamkeit im
Jahre 1891 begonnen und hätten anfangs den An
ſchein erweckt eine wohlthätige Einrichtung zu ſein Jm
Jahre 1892 wurde in Palermo eine nationale Ausſtellung ab
gehalten damals ſeien feſtländiſche Arbeiter uach Sicilien ge
kommen welche die Anſteckung ins Land brachten Seit jener
Zeit habe mit Hilfe von Kongreſſen und auf Anſtiftung von
im Auslande befindlichen Revolutionären thatſächlich die revo
lutionäre Organiſation ihren Anfang genommen Es habe
damals 166 Faſci mit 289,000 Mitgliedern gegeben die
Führer derſelben hätten erklärt daß ſie ihr Vertrauen nicht
in die Thätigkeit des Parlaments ſondern auf die Revolution
ſetzten Der Miniſterpräſident verlas einzelne Stellen aus
beſchlagnahmten Briefen aus denen dies hervorgeht Man
habe es auch verſucht ſich mit einigen klerikalen Vereinen des
Feſtlandes ins Einverſtändmiß zu ſetzen wofür ſchlagende
Beweiſe vorhanden ſeien Die letzten Beſchlüſſe ſeien von
einer in Marſeille abgehaltenen Verſammlung gefaßt
worden woſelbſt verkündigt wurde daß ein neuer
Gaxibaldi der Anarchie ſich nach Palermo begeben
werde es ſollte beſtimmt die Jnſurrektion gegen Mitte Fe
bruar ins Werk geſetzt werden Da man jedoch ſpäter das
Einſchreiten der Regierung beſorgte ſo habe man beſchloſſen
die injurrektionelle Bewegung früher beginnen zu laſſen und
wenn es auch einen 4 April gebe bei welchem kein nener
Gaxibaldi oder ſeine Anhänger theilnehmen würden Heiter
keit Man hatte den Banern für 1894 eine Theilung der
Grundſtücke verſprochen und man rechnete auch darauf daß in
dieſem Jahre ein Krieg mit Hilfe Rußlands ausbrechen würde
welch letzterem man einen Hafen abzutreten geſonnen wäre

Seuſagtion Um darzulegen welchen Charakter die Bewegung
hatte verlas Crispi eine in einer Gemeinde veröffentlichte
Proklamation in welcher es heißt

Arbeiter Söhne der Vesper Schlaft ihr noch Gehen
wir zum Gefängniß um die Gefangenen zu befreſien Tod
dem König Tod den Beamnten Nieder mit den Taxen
Brand der Mairie und dem Civilkaſino Fascio Wenn die
Glocken läuten werden wir nach dem Schloſſe ziehen denn
alles iſt für die Freiheit bereit Achtung auf Signal Große
Bewegung

Der Sojzialiſt Prampolini fragte ob das Manuifeſt eine
Unterſchrift trug Crispi erwiderte darauf ſehr bedentend,
lebhafte Heiterkeit und fuhr fort Jn der Provinz Maſſa
grrara bräch die Revolnkion in allen ihren Formen aus

in Sicilien mußte der Belagerungszuſtand
Der Miniſterpräſident vertheidigte darauf

Beweisgründen die Verhängung des Belage
rungszuſtandes welcher die Sicherheit für eine energiſche
Jntervention der Regierung zur Verhinderung weiterer
Tumulte gab Der Belagerungszuſtand ſei von der großen
Mehrheit der Bevölkerung mit lebhafter Zuſtimmung auf
enommen worden Schließlich vertheidigte Crispi die
eſetzlichkeit der Belagerungszuſtandes und erklärte es gebe

über der n noch ein höheres Geſetz nämlich jenes
welches den Völkern das Recht giebt ihre Exiſtenz zu verthei
digen Bewegung Der Belagerungszuſtand war politiſch
und rechtlich vollkommen gerechtfertigt

Oeſterreich Ungarn Ueber die Handelsvertrags
ver handlungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Rußland wird aus Wien vom Mittwoch gemeldet Jm
a des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes erklärte
in Beantwortung einer Anfrage der Handelsminiſter Graf
Wurmbrand er müſſe ſich ſehr reſervirt verhalten da die
Verhandlungen erſt im Zuge ſeien von öſterreichiſch unga
riſcher Seite würden die Verhandlungen auf dem Boden der
Meiſtbegünſtigung geführt Rußland habe ſpezielle Auforde
rungen geſtellt welche eine eingehendere Erwägung erheiſchten
die Regierung lege übrigens großes Gewicht auf eine ſehr
raſche Abſchließung der Verhandlungen

Das Leichenbegängniß des verſtorbenen wiener Bürgermeiſter Dr Prix Road am Mittwoch nachmitttag in der feier

lichſten Weiſe ſtatt Der Domprobſt Marſchall nahm in
dem mit Trauerabzeichen geſchmückten Rathhauſe die Ein
ſegnung der Leiche vor worauf ſich der impoſante Trauerzug
durch die von einer dicht gedrängten Menſchenmenge beſetzten
Straßen nach dem Stefansdom bewegte Hier erwarteten der
FürſtErzbiſchof Gruſcha der Miniſterpräſident Fürſt Windiſch
grätz mit mehreren Miniſtern und zahlreiche Hof und Staats
würdenträger die Leiche welche von dem Erzbiſchof Angerer
nochmals eingeſegnet wurde Auf dem Centralfriedhofe hielt
der Vicebürgermeiſter Gruebl am Grabe die Trauerrede Der
Leichenfeier im Stefansdome wohnten auch der General
Adjutant des Kaiſers General Bolfras der Miniſter des
Auswärtigen Graf Kalnoky der Reichskriegsminiſter
von Krieghammer der Handelsminiſter Graf Wurm
brand der Landesvertheidigungsminiſter Graf Welſer
heimb der Admiral Freiherr von Sterneck der Chef des
Generalſtabes F Z M Freiherr von Beck der Corps
kommanoant Freiherr von Schoenfeld ferner die Gene
ralität und die Präſidien des Abgeordnetenhauſes und des
Landtages bei

Frankreich Jn der am Mittwoch abgehaltenen Sitzung
der Armeekom miſſion vertheidigten die Deputirten für

aute Savoic ihren Antrag auf Bildung von zwei
Bataillonen Alpenjägern in Chablais und Fancigny Der
Kriegsminiſter erwiederte Frankreich habe an dieſer Grenze
es was nothwendig ſei um jeder Eventualität die Spitze
zu Hieten Niemand könne dort einer Mobiliſirung Schwierig
keiten bereiten welche ſich daſelbſt ebenſo wie auf anderen
Punkten des Landes vollziehen würde

Der Miniſter des Auswärtigen Caſimir Périer hat nach
Berathſchlagung mit dem Komitee für die auswärtigen Dienſte

und auch hier wie
erklärt werden
mit zahlreichen

welches der frühere Geſandte in Kopenhagen Annays ſeiner
Stellung enthoben wird

Englaud Wie aus London gemeldet wird empfing die
Königin am Mittwoch nachmittag den Premierminiſter
Gladſtone im Buckingham Palaſt Voranusſichtlich werden
die Gerüchte von dem beabſichtigten Rücktritt Gladſtone s durch
durch dieſe Meldung neue Nahrung erhalten

Das Ober haus nahm am Mittwoch die vom Unterhauſe
zur Kirchſpielraths Bill beſchloſſenen Abänderungen
mit den von Lord Salisbury beantragten Modifikationen
an ſo daß die Vorlage an das Unterhaus zurück
gehen muß Die Regierung hatte die Modifikationen
bekämpft

Spanien Wie aus Tanger gemeldet wird hatte Mar
ſchall Martinez Campos am 23 und 25 d längere
Unterredungen mit dem Groß Vezier

Nuſßzland Nach dem am Mittwoch abend 5 Uhr aus
gegebenen Bulletin hatte der Miniſter des Auswärtigen
v Giers innerhalb der leten 24 Stunden etwa 9 Stunden
Schlaf Die Herzthätigkeit verbeſſert ſich Puls 70 80 die
Herzbeklemmungen ſind ſeltener und ſchwächer das Allgemein
befinden iſt beſſer

Gerichtsverhandlungen

O Nordhauſen 28 Febr Geſährdung eines Eiſen
bahnzuges Der Weichenſteller M Feſtner aus Rieſtedt
hatte die von ihm bediente Barriere bei Sangerhauſen am
1 Nov v J kurz vor Eintreffen des Blitzzuges aus Verkin nicht
rechtzeitig geſchloſſen vielmehr noch ein Geſchirr paſſiren laſſen
Durch die ÜUmſicht des Lokomotivſührers wurde indeſſen Unglück
verhindert Der Angeklagte beruft ſich auf eine in dem Ordre
buche für Bahnwärter enthaltene Dienſtvorſchrift
wonach es dem betr Beamten überlaſſen iſt unter gewiſſen Ver
hältniſſen auf eigene Gefahr die Paſſage zu geſtatten
ſelbſt wenn die Zeit vor Ankunft des Zuges kürzer iſt als die
vorgeſchriebenen 3 Minnten die durch das Glocken Signal be
ſtimmt werden Das Urtheil lautete auf Freiſprechung

K Erfurt 28 Febr Diebſtahl Der Bautechuiker
Hieronymus Dünnebeil aus Salomonsborn bei Erfurt welcher
in Gemeinſchaft mit dem Arbeiter Karl Meix aus Erfurt nachts
ans dem Stalle eines Oekonomen zu Windiſchholzhauſen zwei
Pferde im Geſammtwerthe von 1200 M geſtohlen hatte
wurde von der hieſigen Strafkammer zu 1 Jahr 1 Mona
Zuchthaus verurtheilt Meix hatte bereits vom Militärgericht
4 Jahre Feſtungs haft erhalten

München 28 Febr Haberfeldtreiben Ju der
Nacht vom 7 auf 8 Oltober v J fand bei Gericht
Ebersberg ein Haberfeld treiben ſtatt das geſtern den Gegen
ſtand einer Landgerichtsverhandlung bildete Die Gendarmerie
hatte nämlich noch in derſelben Nacht einen Burſchen verhaftet
gegen den eine Reihe der erheblichſten Verdachtsmomente vor
lagen Der Knecht Limberger ſo heißt der Angeklagte iſtzwar nicht der Betheiligung am Haberfeldtreiben ſondern ledig
lich wegen eines Vergehens der Hilfele iſtung z Haber
feldtreiben angeklagt ſtellt aber jede Betheiligung auf das
Entſchiedenſte in ÄAbrede Dagegen hält Staatsanwalt Müller
nach den Zeugenausſagen die Anklage in vollem Umfange auf
recht Er erläntert zunächſt daß das Habexfeldtreiben unter den
Begriff des 8 125 des Reichs Straf Geſetzbuches falle und daß
die Thatbeſtandsmerkmale dieſes Paragraphen durch die Zeugen
ausſogen in Bezug auf den konkrelen Fall vollſtändig erſchöpft

leien Dem Terrorismus der Leute müſſe rückſichtslos
gewreten werden und er beantrage daher 2 Jahre Ge

und Anhörung Annagys ſoeben ein Dekret unterzeichnet durch

Urtheilspublikation wurde auf Monkag 6 Mä
Angeklagte dem Antrage der Vertheidigung en
Aufhebung des Haftbefehles auf freien Fuß

geſetzt Uebrigens ſcheint man jetzt hier dieſen rohen Patronen

fängniß Die
vertagt und der
ſprechend unter

wirklich energiſch zu Leibe geben zu wollen So wurde heute
ein ſolcher Auswurf der menſchlichen Geſellſchaft der Tage
löhner Mayrock aus Waakirchen wegen Landfriedens
bruchs begangen durch angebliche Theilnahme an dem be
kannten Miesbacher Haberfeldtreiben auf Grund Jn
dicienbeweiſes zu 18monatlicher Gefängnißſtrafe ver

e Der Vertheidiger legte ſofort Reviſion beim Reichs
gericht ein
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Provinzial Nachrichten
D Aus Eisleben ſchreibt man uns in Anknüpfung an den

neulich von uns wiedergegebenen Artikel der Früf Ztg Es iſt
wirklich hoch an der Zeit den übertriebenen Nachrichten über die
Zuſtände unſerer Stadt energiſch entgegenzutreten ſowohl
in Bezug auf die Ereigniſſe in der Zeißingſtraße als auf
das auspoſaunte Darniederliegen der Geſchäfte und nicht zum
wenigſten auch über die Lage der Gewerkſchaft und deren Arbeiter
So ſchlimm die Erſcheinungen in der Zeißingſtraße für die
Hausbeſitzer ſind da die von vielen befürchtete Kataſtrophe alſo
ein Erdrutſch oder ein Einſturz der Häuſer nicht eingetreten iſt
und auch dem Verlaufe der Sache nach zu urtheilen ausgeſchloſſen
erſcheint ſo iſt die anfängliche Furcht und Zaghafligkeit einer
beſonnenen Ruhe und zuverſichtlicheren Hoffnung auf Beſſerung
gewichen Die Beſitzer befinden ſich bis auf einen der auf
polizeiliche Anordnung ſein Haus verlaſſen mußte noch in ihrem
Heim und auch die Miether welche ſich im erſten Schrecken nach
anderen Wohnungen umgeſehen hatten bleiben zum Theil wieder
wohnen Daß man ſich über den äußeren Anblick der riſſigen
Häuſer anderwärts ſchlimmere Vorſtellungen macht mag das
Beiſpiel beweiſen daß ein Fremder welcher die Zeißingſtraße in
Augenſchein nehmen wollte ahnungslos durch dieſelbe gewandert
war und dann erſt nach der böſen Straße frug Abgebröckelter
Putz mit Balken abgeſteifte Fenſter und Thüren und quergehende
Mauerriſſe das ſind die augenſcheinlichen Merkmale Nur das erſte
und kleinſte der betroffenen Häuſer das einſtöckige Kaiſer ſche bietet
durch verſchobene Fenſtergevierte und breite Riſſe einen ſchlimmen
Anblick Jm Jnnern der Gebäude iſt dieſes und das Hagemann ſche
allerdings ſtark beſchädigt Aber Wagen und Perſonenverkehr
ſind in keiner Weiſe in der Zeißingſtraße gehindert im Gegen
theil übt ſie für Neugierige beſondere Anziehungskraft aus und
iſt daher belebter als j Was Handel und Verkehr hier
betrifft ſo iſt derſelbe allerdings gegen die vergangenen guten
und fetten Jahre zurückgegangen aber nach Ausſage vorurtheils
loſer und weiterblickender Geſchäftsleute nicht ſchlechter als in
anderen Orten wo keine ſolche Kalamität herrſcht wie gegen
wärtig hier Dabei iſt zu berückſichtigen daß in den letzten
zwanzig Jahren unſere Einwohnerzahl ſich verdoppelt hat und
die Zahl der Geſchäfte in demſelben Maße gewachſen iſt Trotz
der zurückgegangenen Löhne der Bergleute und darin liegt einzig
der Schwerpunkt für das ſchlechter gehende Geſchäft können Bäcker
Fleiſcher Kaufleute Schnittwaarenhändler und ähnliche Geſchäfts
leute durchaus noch nicht klagen über ſchlechten Geſchäftsgang ſie
thun es auch nicht wenn ſie gerecht ſind nur dürfen die Zeiten
nicht als Maßſtab angelegt werden in denen der Bergmann ſo
viel verdiente daß alles nur eben gut genug und nichts zu theuer
für ihn war Es wäre Wahnwitz wollten auswärtige Geſchäfts
häuſer hieſigen Kaufleuten den Kredit abſchneiden weil unbedachte
Leute vom ſchwimmenden Eisleben und Schneidemühl Ueber
triebenes gefaſelt haben Das Bild des Geſchäftslebens der
bedeutende Verkehr mit Fuhrwerk die Belebtheit der Straßen
hat ſich nicht geändert Was endlich die Gewerkſchaft betrifft
ſo ſind wohl in der ganzen unheilſchwangeren Zeit die Ausſichten
auf beſſere Tage nicht günſtiger geweſen als jetzt Gelingt es
durch das heute beginnende Auspumpen des Sees die Otto
ſchächte die ja ohnedies ziemlich geſümpft ſind vom Waſſer ganz
frei zu machen ſo werden dieſe Silbergruben im wahren Sinne
des Wortes wieder belegt es werden hoffentlich mehr Arbeiter
beſchäftigt auch die Löhne werden ſteigen mehr Geld wird unter
die Leute kommen und mit dieſem wieder Muth und Lebenskraft
Dann wird auch die Gewerkſchaft den Kuxinhabern wieder Aus
beute geben Es liegt nach alledem keine Veranlaſſung vor der
Stadt Eisleben durch Schwarzmalerei den Kredit zu unterbinden

Wir haben die vorſtehende Zuſchrift wiedergegeben weil der
Verfaſſer uns als eine mit den eisleber Verhältniſſen ſeit vielen
Jahren vertraute Perſönlichkeit bekannt iſt und wünſchen daß
die darin ausgedrückten Hoffnungen ſich voll und ganz erfüllen
mögen Die im heutigen Morgenblatte wiedergegebenen Mit
theilungen unſeres F Korreſpondenten ſtehen dem aber leider in
mancher Beziehung entgegen Auch eine dritte Zuſchrift die uns
im Anſchluß an die geſtern früh in Eisleben wahrgenommene
neue Erderſchütterung zugegangen iſt erſcheint beachtenswerth
Man ſchreibt uns nämlich Heute früh wurde wieder eine ſtarke
Erderſchütterung wahrgenommen Sollte die Wieberkehr dieſer
unheimlichen Erſcheinung für die ſchwer geſchädigten Hausbeſitzer
nicht eine ernſte Mahnung ſein nun endlich einmal durch das
Gutachten eines unabhängigen Fachmannes feſtſtellen zu
laſſen daß nicht Waſſer ſondern nur Schlottenbrüche
allein das Unheil an ihren Häuſern angerichtet haben Ohne
ein ſolches Gutachten werden die Geſchädigten offenbar niemals
zu ihrem Rechte des Schadenerſatzes durch die Gewerkſchaft ge
langen wenn auch s 148 des Allgemeinen Berggeſetzes für die
preußiſchen Staaten vom 24 Juni 1865 klar und deutlich feſtſetzt

daß der Bergwerksbeſitzer verpflichtet iſt für allen Schaden welcher
an dem Grundeigenthume oder deſſen Zubehörungen durch den
unterirdiſchen oder mittelſt Tageban geführten Betrieb des Berg
werkes zugefügt wird vollſtändige Entſchädigung zu leiſten ohne
Unterſchied ob der Betrieh unter dem beſchädigten Grundſtücke
ſtattgefunden hat oder nicht ob die Beſchädigung vom Bergwerks
beſitzer verſchuldet iſt und ob ſie vorausgeſehen werden konnte
oder nicht

Könuern 28 ebr Diphtiheritis Obwohl wegen
der ſeit Weihnachten hier herrſchenden Diphtheritisepidemie die
Bärgerſchulen 14 Tage lang geſchloſſen und die Klaſſen einer
ſehr gründlichen Reinigung und Desinfektion unterzogen waren
hat die Krankheit doch in der letzten Zeit wieder zugenommen
es fehlen noch mehr Kinder als vorher Es müſſen wehi
energiſchere Maßregeln getroffen werden damit ſich die Krankbeit
nicht noch mehr auch auf Erwachſene ausbreitet wie in
letzterer Zeit

O Naumburg 28 Febr Straßenbahn Die Direklion
der Straßenbahn hat den Preis für die Fahrt nach 10 Uhr abends
u herabgeſetzt ſowie auch Abonnementskarten zu 60 Pfa
eingeführ

Liebenwerda 28 Febr h Nückkehr
Jn einer Sandgerube an der Dobrllugker Straße wurde heute
in den exſten Nachmittagsſtunden der Handarbeiter Jähn ichen
nebſt ſeinem 10jährigen beim Ausgraben von Stubenſand
von einer herabſtürzenden Sandwand verſchüttet Die Frau
und noch ſechs Kinder von denen noch 4 jünger als der vero
unglückte Knabe ſind betrauern die Verſchütteten Der Sohn
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der Wittwe welcher vor 19 Jahre zur See ging und von
welchem ſeit jener Zeit die Familie trotz aller Nachforſchungen
keine Kunde erhielt ſo daß ſie annehmen mußte derſelbe ſei auf
der See verunglückt hat jetzt mitgetheilt daß er in Lübeck glücklich
und wohlbehalten angekommen iſt

W Querfurt 28 Febr Unglücksfall Kohlenfun d Trichinenſache Jm Nachbarorte Göhrendorf
ſtürzte die Frau des Landwirihs Hahnemann ſo unglücklich
von einer Leiter daß ſie an den erlittenen ſchweren Verletzungen
alsbald verſtarb Der Kalkwerksbeſitzer Roskowsky in
Schraplau hat innerhalb ſeiner Mutung auf einem Planſtücke
in ſchraplauer Flur ein Kohlenlager entdeckt Die Kohlen ſtehen
über 6 m hoch und ſollen von guter Qualität ſein Von
20,459 im Jahre 1893 im Kreiſe Querfurt geſchlachteten
Schweinen iſt keins als trichinös befunden ein Schwein war
mit Finnen behaftet

K Magdeburg 28 Febr Rieſelfelder Kirchenbau
Verein des Eiſernen Kreuzes Unſere in der Cörbe

litzer Flur belegenen Rieſelfelder Anlagen umfaſſen 4000 Morgen
Unter dem als Acker verpachteten Land von 1130 Morgen befinden

ſich 350 Morgen mit gutem ertragreichein Boden während das
übrige Oedeland iſt Für dieſes letztere iſt von den Bewohnern
Cörbelitz eine Pacht von 1 Mark bis herab auf 1 Pfennig pro
Morgen geboten worden Jnfolge dieſer anſcheinend durch einen
Ring herbeigeführten niedrigen Pachtangebote anderntheils infolge
einer gewiſſen Nothwendigkeit ſtädtiſcher Selbſtbewirthſchaftung
wird letztere auch in dieſem Jahre fortgeführt werden zu welchem

weck die Stadt auf die Sicherung eines größeren und ſicheren
tammes von Arbeitern bedacht ſein muß Außer dem Acker ge

zu dem Anlagegelände noch 775 Morgen Weide und 1000
dorgen Forſtland Die am Breitenweg neben dem Hanptpoſt

gebäude belegene deutſchreformirte Kirche iſt von der Reichspoſt
behörde angekauft und zum Abbruch beſtimmt behufs Erweiterung
der Poſträume Die neue Kirche deren Baugrundſtück für 80,009 M
im Glacis des Nordfrontgeländes erworben worden iſt ſoll 800
Sitzplätze und zwar 600 im Schiff der Kirche enthalten Die zur
Verfügung ſtehende Bauſumme beträgt 250,000 wobei die
Koſten für Beſchaffung der Uhr der drei Glocken und der Orgel
nicht eingeſchloſſen ſind Bei der vom hieſigen Verein veran
ſtalteten Geburtstagsfeier des Kaiſers ſandte Excellenz General
feldmarſchall Graf v Blümenthal ſein Bildniß mit einem huld
vollen Schreiben Der Vorſitzende richtet die Bitte an alle in
der Provinz wohnenden Jnhaber des Eiſernen Kreuzes I und II
Klaſſe dem in der Provinzialhauptſtadt beſtehenden Verein des
Eiſernen Kreuzes beizutreten Dieſer 158 Mitglieder zählende
Verein begeht im nächſten Jahre ſeine 25jährige Jubelfeier

O Halberſtadt 27 Febr Geflügelansſtellung Der
hieſige Geflügelzüchterverein wird in den Tagen vom
3 bis 6 Mai d J in den Räumen des Elyſinms hierſelbſt
nach zweijähriger Zwiſchenzeit eine allgemeine Geflügel
aus ſtellung veranſtalten bei welcher zum erſten male die vom
Verbande der Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen c
betreffs Klaſſifikation und Prämiirung aufgeſtellten Beſtimmungen
Berückſichtigung finden ſollen Als Preisrichter werden fungiren
die Herren Marten sen Lehrte und Behl Quedlinburg für
Labler und größeres Geflügel Oh m Halle a S für ſchwere

auben Kauſche Braunſchweig und C Bötticher hier für
leichte Tauben und Dr med Bäumler hier für Sing und
Ziervögel

Prettin a Elbe 28 Febr Zuckerfabriken Es
wird hier wie in Wittenberg eine Zuckerfabrik geplant
Eine Firma in Magdeburg hat ſich erboten eine Zuckerfabrik auf
dem rechten Elbufer zu erbauen wenn die Landwirthe 5000
Morgen Zuckerrüben anbanen Der Centner RNüben ſoll mit

1,20 M nach dem Zuckergehalt bezahlt werden außerdem
ſollen die Lieferanten an der Dividende paxtizipiren Dieſelbe
t als Guthaben ſo lange abgeſchrieben werden bis die Fabrik
n den Beſitz der Landwirthe kommt Für den Morgen ſind

5 M anzuzahlen Die Landwirthe ſind dabei die Morgenzahl
uſammenzubringen Der Verſuch mit dem Rübenanban iſt im

orjahre gelungen

ſOrdensverleihungen Den nachbenannten Perſonen iſt die Er
laubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar der Ritter Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Hans
Hrdens Albrecht s des Bären dem pratktiſchen Arzt Aſſiſtenz Arzt erſter Klaſſe
der Reſerve Dr med Li en du zu Deſſan des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Fünſtlich ſchwarzeurgiſchen Landrath prenßiſchen
Staatsangehörigen Schwing zu Arnſiadt

Fern 28 Febr Frl Dr phil Windſcheid Nach
dem Muſter Karlsruhes wird nun auch hier zu Oſtern ein
Mädchengymnaſinm ins Leben treten Unter der Leitung
von Fränlein Dr phil Käthe Windſcheid werden dieſe
Gymnaſialkurſe für Damen abgehalten Die Dauer des
Kürſus deſſen Ziel die Abiegung der Gymngſial Abiturienten
Prüfung iſt hat man auf vier Jahre bei wöchentlich 24 Stunden
feſtgeſetzt Aufgenommen können nur ſolche Schülerinnen werden
d bereits das 16 Lebensjahr überſchritten

aben
Wurzen 28 Febr Eine ſchwarze Seele Auf der

hieſigen Polizei hat geſtern ein wiederhol beſtrafter ſtellenloſer
Commis buchſtäblich Tinte getrunken als ihm eröffnet
worden war daß er auf Veranlaſſung des Polizei Amtes Leipzig
wegen Betrugs rc bis auf weiteres in Haft zu bleiben
habe Selbſtmordverſuch markirend trank er ein auf einer Tafel
ſtehendes gefülltes Tintenfaß in vollen Zügen aus Die
angewandten Gegenmittel hatten Erfolg doch mußte der Tinten
r mittelſt Siechkorbes nach dem Stadikrankenhauſe gebracht
werden

K Köthen 28 Febr U nfall Heute vormittag blieb an
dem Bahnhofe der Babhnarbeiter Schirnau beim Abkoppeln
eines Wagens in dem Herzſtück einer Weiche hängen und wurde
chwer gequetſcht Außer einem Armbruche erlitt der Mann

Ansrenkungen beider Hüften ſo daß ſeine Ueberführung in die k
halleſche Klinik erforderlich ward

Gera 28 Febr Landwirthſchaftliche Buchfüh
rung Den Lehrern unſeres Fürſtenthums iſt es vom
Miniſterium neuerdings geſtaktet während der bevorſtehent en
Oſterferien einen Kurſus in der landwisetbſchaftlichen
Buch führung durchzumachen damit ſie dann ſeibſt darin unter
weiſen können Die Koſten deſſelben trägt der land und forſt
wirthſchaftliche Verein Der von dem köſtritzer Landwirthſchafts
ſchuldirekior Dr Settegaſt hier eröffnete Kurſus in land
wirthſchaftlicher Buchführung hat etwa 60 Theilnehmer ge

men von denen aber acht nach und nach wieder abgebröckelt
nd

K Saalfeld 28 Febr Jubilänm der Liedertafel
Die hieſige Liedertafel wird am 10 und 11 Juni das

eſt ihres fünfzigjährigen Beſtehens begehen an welchem
ich vorausſichtlich die Männergeſangvereine der meiſten Orte

unſeres thüringer Landes betheiligen werden Die Maſſenchöre
leitet unſer rühmlichſt bekannter Dirigent des Kirchenchörs und
Komponiſt Wilh Köhler Saalfeld iſt als Eiſenbahnknoten
unkt leicht zu rer Die Spitzen der Behörden und der
ürgerſchaft ſind im Central Feſtkomitee vertreten und ſeitens

der Bürger wied an thüringer Gaſtlichkeit alles aufgeboten werden
um den auswärtigen Sangesbrüdern und Gäſten den Aufenthalt

unſeren Manern angenehm und unvergeblich zu machen

Handel Gewerbe und Verkehr
Deoutsche Bank In dor gestrigen Sitzung des Ant

aichtsrathes wurde der Abschluss für 1899 geprüft Der Genveral
versawmlung wird eine Dividende von d Prozent in Vor

schlag gebracht werden Die Gesammtumsüätze belieſen sich auf
29,159,668,706 15 M gegen 25,331,274 743 98 M 1892 Der Ge
sammtgewinn betrug Brutto 11,890,340 M 1892 11,806,664
wozu der vorjührige Gewinnvortrag von 351,050 A tritt Nach

Abzug der Betrüge für Handlungs Unkosten von 3,911,761 M
1892 3,619,322 wobei Steuern 597,397 I 1892 490,656

ferner der Abschreibungen auf Alobilien und Immobilien
236,724 M und für Verluste 15,711 M mit zusammen 4,164,196
verbleibt ein vertheilbarer Reingewinn von 8,077,192 M 1892
8,048,043 Es wird vorgeschlagen aus demselben die ordentliche
Reserve mit 432,719 A 1892 429,804 zu dotiren 8 Prozent
Dividende zu vertheilen und 346,785 M 1892 351,050 vor
zutragen Das Gewinn und Verlust Konto weist folgende Haupt
zahlen auf

1893 1892Gewinn auf Wechsel 2 3,032,606 M 2,393,244 M
v LZinsen 3179206 2,525,722Sorten u Coupons 44429,229 526,266NPfſekten u Konsortial 809,587 2,518,871

Provision 4,149,253 93,828,731
Die Reserven werden sich durch obige 432,719 M auf 26,025,280

34710 Proz des Aktienkapitals erhöhen
Bank für Handel und Industrie Der Aufsichtsrath der

Gesellschaſt Darmstädter Bank beschloss wie schon mitgetheilt die
Verthailung einer Dividende von 5 Proz vorzuschlagen Die Bank
erzielte einen Reingewinn von 4,505, 55 22 A gegenüber 4,51,178 20 M
1892 Die Bilanz wird folgende Ziffern ergeben I Passiva Aktien
kapital 80,000,009 AI Reserven einschl Sonderreserve für Kommanditen
und für diverse Risiken 17,620,169 56 A Delcredere Konto I und II
819,152 83 Tratten 22,323,159 73 AI Avale 4,638,266 94 M Krediroren
25 341,369 72 Kreditoren mit Kündigungsfrist 10,598,185 73 AM noch
nicht ablösbare Hypothek auf das berliner Bankgrundstück 435 000 A
II Aktiva Disponible Fonds 60,88 ,263 87 nämlich Wechsel
17,609,312 81 Al Kasse einschl Coupons 12,488,893 57 Nosetri Gut
haben 6,216,281 16 Al Reports und Lombards 24,067,276 33 börsen
güngige Effekten 8,645,700 65 A Debitoren insgesammt 59,020,693 41 M
Hiervon bedeckte Kredite einschl Guthaben aus Konsortialgeschäften
48,138,671 68 AI theilweise bedeckte Kredite 7,931,852 43 A hiervon
nicht bedeckt 1,650,000 M un bedeckte Kredite 3,859 169 30 M Aktien
betheiligungen bei industriellen Unternehmungen 1,950,270 85 M Lau
tende Operationen einsehl eines Terraingeschäftes im Betrage von ca
530,000 AI 21,627,429 36 A Kommanditen 9,031,631 30 M Alfobilien
und Immobilien abzüglich Amortieation 6,507,951 20 A

Die Generalversammlung der Pommerschen Hypotheken
Aktienbank beschloss Erhöhung des Aktienkapitals auf 9 Mill
je nach Bedarf und zu einem Kurse vicht unter Pari Mitgetheilt
wurde das laufende Jahr entwickele sich wie das Vorjnhr Wie au
dem Anzeigentheile unserer heutigen Zeitung ersichtlich werden die am

April fälligen Pfandbrief Coupons bereits vom 15 März ab ein
gelöst

Säcbsische Rente Die zur öffentlichen Zeichnung auf
gelegten 24 Mill A sächsischer 3 prozgentiger Rente von 1692 sind etwa
viermal überzeichnet worden Von den Zeichnungen sollen diejenigen
vorzugsweise berücksichtigt werden von denen anzunehmen ist dass
sio zu dauernder Kapitalsunlage bestimmt sind

Der Reingewinn der Sächsischen Wollgarnfabrik vormals
Tittel Krüger beträgt nach 129,560 A Abschreibung 2409,500
wodurech sich die Unterbilanz auf 108,065 M ermässigt

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Oldenburgisohen
Spar und Leih Bank beschloss der Generalversammlung die Ver
theilung einer Dividende von 9 Proz 1892 72, Proz vorzuschlagen
Die Verwaltung der Aktiengesellsehaft Birkenwerder sehlägt
2 Proz 1392 3 Proz Pividende vor Bangesellsehaft Bellevue

Fabrik 8 Proz 4 Proz Kulmbacher Export Bierbrauerei
Petz 8Proz Sehwanitz Gummiwagarenfabrik Berlin wieder
12 Proz Die Anhaltischen Kohlen werke geben keine
Dividende 1e92 4 Proz

K Ledig in Budapest ist insolvyent Nach dem Coufectionär be
tragen die Passiven 400,020 B Nach der Rohbilanz legen im Kon
kurse des Bankhauses Gebr Naadenheim in Alannheim nach Ab
schreibung von 60,000 A zweifelhafter Ausstände 94,52 Proz in der
Masse Die Wollwaarenfirma Zahlmann J Kahbn in Peters
burg ist insolvent die Passiven sollen bedeutend auch das Ausland
soll betheiligt sein

Buenos Ayres 27 Febr Telegr Goldagio 251,00
Rio de Janeiro 27 Febr Telegr Wechsel auf London

Börse zu nie am I März
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg uetto

Weizen rubig 135 142 feinster märkischer über Notlz
Rauhweizen bis 143 Al Roggen rubig 120 122 AI Gerste
still Brau 160 175 AI feine und Chevalier 180 192 AI
feinsto über Notiz Futter 417 135 A Uafer rubig
156 170 A Aln i s amerikanischer Alixed 122 123 I
Donaum nis 118 134 Al Raps Rübsen MBrbsen Viktoria rubig 180 195 II

Preise für 100 kg netto
Kümmael ausschl Sack 57 8,00 A Stärhbke einschl

Fass Lalles che pr Weizen 33,50 34,50 AI abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschl Vass 32,00 33,00 A Linsen
24 48 I Boh nen 15,50 17 AI Alohn blan 48 50 A Klee
saaten Rothklee 120 132 148 M Esparsette
36 38 A Futterartikel fest Futtermehl 12,00
12,50 A Roggenkleise 9,00 bis 9,50 D Weizen
schalen 8,75 9,25 A Weizengrieskleie 9,50 10,00 M
Alalzkeime helle 11,00 11,50 AI dunkle 9,50 10,50 I
Oelk uchenl2,50 13,25 M Al a I2 28,50 30 AI Räb öl M
Petroleum fest 20 20,50 A Solaröl 0,825/300 10,50 II

10,000 Liter roz rubig Kartolſel mit 50 D
Verbrauchsabgabe 51,80 mit 70 I Verbrauchsabgabe
32,20 Rüben I

Gotreide,
Be riin 28 Febr Wetzen Ansschlues von Hauhwelzen ver

1000 kg le unbelebt Termine wenig verändert Oekünttigt t
Kündixongepreis A Loco 135 149 A naeh Qualität Lieferungs
quniitüt 142 BI per diesen Monat 140,5 AI Durehschnittspreis 140,5
per April per Mai 143 142,75 143 bez per Juni 14,75 143,5
143,75 bez per Juli 143,5 bez per Aug per Sept pert

Koggen per 1000 kg Loco schwacher Umsatz Termine matt Ge
Küncdigt Kündigungspreis A loco 117 123,5 AI nach Qualität
Iieforungsqualität 121 in ländischer guter 12,5 121 ab Bahn besz
per diosen Monnt 122 Al Durchsehnittspreis 122 Al per April 124123,75 124,25 123,5 bez per Mai 125 224,75 12 124 75 bez per
Juni 125,75 126 125,5 bez per Juli 126,5 126,75 126,25 bez per
Aug per Sept 129,5 139 129,75 bez

Gerste per 1000 kg Sutill Grozee und Kleine 145 180
gerste 108 144 A nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco mwatt Termine flau Gekündigt
Kündigungspreis M Loco 135 180 A nach Qualität Iieferungs
qualitüt 153 pommerscher mittel bis guter 138 162 bez feiner
163 175 bez preussischer mittel bis guter 140 162 bez ſeiner 163
178 bez schlesischer mittel bis guter 140 168 bez einer per
diesen Monat 139 Al Durehsehnittsreis 139 A per April 134,5 134
bez per Alas 133,5 132,75 bez per Juni und per Juli 133,25 132,5
bez per Okt

Hanmvarg 28 Febr Weizen loco rubig holsteiniseher oeo
geuer 139,550 141 Kogxeu loco ruhig meckleuburgischer loco neuer 126
139 rubs loco P 87 Hafer rubig Gerste ruhig

London 28 Febr Schlussbericht Sämmtliches Getreide ge
schüſts os seit Anfang unverändert nur für russischen Hafer eber
b sserer hegehr zu sh böher

Leith 28 Febr Markt und Preise unverändert
Naw Voruk 28 Febr lelegr Aufaogeberioht

Mai 64
New Vork 27 Febr Telegr Weizen Verschiffungen der letzten

Woche von den atlautisehen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 73,000 do nach Frankreich 4000 do nach anderen Häfen
des Kontinenis 22,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 890 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

New Vork 27 Febr Visible Supphy an Weizen 77,2568 000 Bus
hels do an Mais 18,171,050 Bushels

Zuokoer
Hawburßg 28 Febr Sehlussbericht Ruden Rohavoxer I Pro

Futter

Weison per

dukt Basis 68 Rendement veue Usanoo freſ an Bord Hamburg pr Febr
2,97 pr März 12,75 per Alai 12,75 pr Sept 12,70 Rubig

Berlin wieder 10 Proz Aschaffenburger Aloschinenpapier

Zahlungseinstellungen Die Aanufakturfirma Buechler März 15,55 bez per April per Mai 15,85 bez per Juni 15,95 bez
per Aug

Dambu ff Febr Herieht der Hamb Firma Jouwieh u Cemp
NRühben Zuek er ocdlukt Basis 38 rei an Bord Damburg per
12 72 per Aug 12,95 BehauptetLoundon 28 Febr 96 Javazueker loco 15 ruhbig Rüben Rob
zweker loco 127 ruhbig Centrifugal Cuba

PFarie 28 Febr Schlussver Rohzucker behauptet 899, loco 35,25
Weisser Zucker träge Fr 8 pr 190 kg per Febr 37,50 per März37,62 per März Juni 37,75 per Mai Aug r

Kafteoe
Hamburg 28 Febr Kaffee ruhig Vmeats 2500 BSacx
Hamburg 28 Febr Nachmittagebericht Good average Santoe

pr März 81 pr Mai 80 pr Sept 76 pr Dez 72 Sehlep
3 e i v u r 6 Uhr geb der Hamb Firmaoswieh a Comp atſee good average Santos März 681e ber b verAmeterdaw 28 Febr Java Kakſee good ordinary 52

Spirituas
Berllo 28 Febr Amtlioh 8pirltus mit 50 M Verbrauche

abgabo per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gokündige
l Kündigungepr M ohne Faas 50,8 besSpiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 10ò 1 a I00 gleloh 10,000

uach Tralles Gek l Kündigungepreis A Loco ohne Faes
31,2 bez per diesen Monat

8Spiritus mit 50 I Verbrauchaabgabe per 100 l à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungepreis M Loco mit Faa

per diesen Monat gSpiritus mit 70 M Verbrauch abg Termine still Gekündigt I
Kündigungspreis Loco mit Fass per diesen Alonnt Darch
schnittspr 35,8 per April 36 35,9 bez per Mai 36,2 36 86,2 bez
per Juni 36 36,5 26,6 bez per Juli 37 36,9 37 bez per Aug 37,4
37,3 37 4 bez per ort 27,6 27,5 37,6 bez

DBamburg 28 Febr Spfritus loco ruhig pr Febr März 324
7 g März April 20 Br por April Mai 20 Br per Mai

o Br
Nordhausen 28 Febr Privatnotirung Branntwein 459 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 58 60 40 desgl 53 55 A
Paris 28 Febr Schlussber Spiritus fest per Febr 36,60

per März 6,75 per März April 36,75 per Mai Aug 37,25
Petroleum

Hamburg 28 Februar Petroleum
C0 5,00 Br

Aniwerpen 28 Febr ſSehlnuss Bericht Raffnirtes Type weiss
loco 12 bez 12 Br per Febr 12 Br per März April 12 Br
per Sept Dez 12 Br Fest

New Vork 28 Febr Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line eertißoates pr März

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 28 Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps BI Winter Rübsen A Rüböl per 100 kg mit Fuss Termine
höher Gekündigt m F Ctr Kündigungspr M Loco mit Fass

ohne Fass per diesen Monat 44,5 Durchsehnitts pr 44,5 per
April Mai 44,4 44,2 44,7 bez per Mai 44,5 44,3 44,8 bez per Okt
45 44,9 45,3 bez

Brewen 28 Februar Schmalz Ruhig Loco Wilcox 40 Plg
Armour shield 39 Pfg Cudahy 41 Pfg bairbauks 35 Pfg

Speeck Ruhig Short eolear middl loco 36
Hawhburg 28 Febr Rüböl uuverrollt matt loco 45
Paris 28 Febr Schlussbericht Rüböl behbauptet per Febr 89,909

per März 59,25 per Alärz Juni 57,59 per Mai August 55,09

loco rubig Standard whlio

Rälsenfräüchte
Berlin 28 Febr Amtlich Mais per 1000 kg Leo matt

Termine fluu Gekündigt t Kündigungspreis Ioco 116
119 M nach Qual per diesen 5onat 107 Durchchnittspr 107
rer Apri per Mai 105,25 194,50 bez per Juni per Juli per
Ang per Sept 105,50 41

Erbsen per 1000 kg Kochwosre 160 195 M o Q bez Futterwaare 143
152 M u Qual Victoria Erbsen 215 239 A

Lo ndon 28 Febr Mais Preise unverändert geschäftslos
Moehl

Berlip 28 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Termine viedriger Gekündigt Sack Kündigungspreis

per diesen Slonat 15,55 Al Purchschnittspr 15,55 M per

per Sept
Berlin 28 Febr Weizenmehl Nr 00 19,59 17,50 bez Nr O 17,2516,50 bez Feine Marken über Notiz ber

Roggenmehl Nr 9 u 115,75 15,00 bez do keine Alnrken Nr 0 u 1
16,75 16,75 bes Nr O 1 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Wolle Baumwolle
Bremen 28 Febr Wolle 39 Ballen Umsatz
Bremen 28 Febr Baum wolle Fester Oplaud middl loco

38 Pfg
Liverpool 78 Febr Nachm 12 Uhr 50 Alin Baum wolle

Umeatz 12, 00 davon für Spekulstion und Export 1099 B
Amerikaner e höher Indische stetig
Middl amerikan Lielerungen stetig Febr März 4 Käuferpreis

April Mai 4 ü0 Juni Juh 4 Werth Aug Se t 4 d do
Liverpool 28 Febr Nachm 4 Uhr 10 Aliin Baumwolle

Umeatz 12,000 dovon für Spekulation und Export 1090 B Fest
Amerikaner höher
Middl amerikan Lieferungen Febr März 4 Käuferpr März April

La do r 48 z e 47 do Juni Juli 42 Veräu ferpreis Juli Aug 4 Käuferpreis Aug Sept 4 VerkäuferpreiSept Okt 4 d do p s P e hreAMAanchester 27 Febr 12r Water Taylor 5, 30r Water Taylor
7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 7 82r Mook Brooke 6
40r Mayoll 7 40r Aledio Wilkinson 8 22r Warpeops Lees G
36r War cops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 40r Double
Weston S 60r Doub e courante Qualität 11 32 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r 46r 153 Ruhig

Chemische Produkdte
London 27 Febr Chilienlpeter 9 eb 4 d

sh 4 d für ehemische Sorten
Viehmärkre,

Berliner Viebhmarkt Berlin 28 Febr Städtisehers ehlachtviehmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauf standen hente 497 Rinder 7453 Schweine darunter 5e2 Bakonier
1790 Kälber und 1097 Hammel Vom Rinderauftrieb wurde kaum
die Hälfte fast nur geringe Waare zu früheren Preisen umgesetzt
Inländische Schweine wurden bei szchleppendem Geschäft aber etwasanziehenden Preisen geräumt I 54 55 r 52 53 III 49 53 M für
100 Pfd mit 20 Proz Tara Für Bakonier beginnt bei den erhöhten
Preisen die Nachfrage sich etwas zu verringern und blieb etwas Ueber
stand 90 52 Al für 100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara auf das Stück
Bei Kälbern hielt beste Waare welche fortgesetat knapp blerbt alto
Preise dagegen musste mittlere und geringe Wanre vieltgeh wohlſeiler
abgegeben werden I 53 60 ausgesuehte Waare darüber II 43 52
III 36 42 Pf für ein Pfund Fleischgewicht Am IIa mm el markte
war die Nachfrage schwaeb es fand nur geringer Umsate zu ziemlich
un veränderten Preisen statt

für zewöhnutiehe 9

Sohittsuachrichten
Brewen 238 Fehr Rewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Weimar von New Vork am 26 d in
Baltiwore angekommen Leipzig hat am 286 d die Reise von
Vigo nach dem La Plata fortgesetzt H H Meier von Balti
more am 27 d auf der Weser angekommen

Wusseratünde bedeutet über unter Null

al WuehsSaale und Unstrut S
Trieru Brüuckeonpegel 27 Febr f 14529 Febr 29 20
Weilasenfeols Oberpegel t 44 2,50 16do Unterpego r9,22 18 76Hable Unterhaupi 28 Febr t 2,06 29 Febr 2,20 14
Frotha do J t 2 22 2,78 36Alsleben Oberpegel 26 Febr 2,3927 Febr 2 1do Uuterpexel 72 J t z3 4Kalhe Oberpegel 1s8 2 t sdo Unterpegel 0,96 t 17 02 S 6

Moldau Isor EBExer, Blive
Febr Fall W uehs Febr al Wueh

Budweie 27 0,62 un Torgau d 283 0,98 87Prag 0,0 24 Willenberg v 7Juvxbuuglaul 1 S 7 Rossotau t 0654 8auo 7 v,35 20 Barb les 4lPardubits e,o2 7 Nagdebürg ffr, ls 1 7Brandeis Taugermäudel l s 1 2Melnieck 0,38 9 Wieuberge 4leimeriia 0,23 7 Dömita Veg 27 t 11
Aussig 28 t o,22 22 lavenburg 29 1,39 10Hrenſen 62 l 46

Aussig Von den oberen Plätzen werden 31,7 em Wueds comeldet
Dr sden steikt Iengram ei frei Ross au eisfrei
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Carnirto Damenhüte Braut Bahby Ausstattungen
Blumen Podern Spitzen Leinen und Baumwoll Waaren
Seidenband Stickereien Wäsehe Atelier

Refokste AuswaklI Solider vornehmer Gosohmackl

W Vormittags 8 Uhr W

im Rathskeller Meubau

meines grossen Special Etablissements
h

einston Vnmenputte IlIodes u Worts

Leinen und Welt usst
unter Leitung erster Kräfte

Geschàäftshaus ersten Ranges

Halle a S
G Kerkauf zu festen anerkannt niedrigsten Hreisen C

Cardinen Vitragen Congressstoffo Bottledern Daunen
Oberhemden Shlipse ſortigo heitHandschuhe Bettstellen Matratzen

Stets das Neueste Nur bewährte Gualttäten
nnd

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 BeiblätternFür den Anzetgentheil verautwortlich W König in Halle

u
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